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Briefkasten der Redaktton.
Teufen, ©ie lefeten (Sinfenbungen finb benn

bocf) gar git traf? unb müffen mir biefelben aud)
mit ben gebotenen Slbfcfiruädjungen banfenb ab=

lefinett. (Sê liegt buràjauë ntdjt in bev ïenbenj
beë 9îebelfpatterê" gegen öte ©rrungenfdjafren
beë grofeen flamm: unb foradjuenuanöten Dcacfj-

barreidjeë gcf)äffig ober gar befdjiinjfenb oor=
jugeßen; bei alter greiheit unb Unabhängige
feit bürfen roir ba§ ©rofee unb ©bie, baë
trofe aHebem unb allebem uon allen Nationen
genriirbigt roerben mufe, nicbt in ben Kot
jieljen. 3)a f)ört £>umor unb ©atyre auf,
roo ©efiäffigfeit Ijemmet iljren Cauf!"
Flora X. DJZein liebeë gräulein glora .ï, mit
itjren ©ebidjten ift'ê roieber nij. Stürmer
in W. ©ie Ijaben in iljren grithlingëpoemen
bie grünen 3roetge auf'ê Korn genommen;
roenn ©ie fidj ju nidjtê ©efajetbterem bequemen,
fönnen ©ie nie auf einen foldjen fommen.
B. in Z. ©ie fiaben Stecfjt, jrotfdjen biefen

beiben SBlätlcrn fann einem bie SBafil roeb tun, bodj: SJÎidj roill eë fdjier be=

Mutten, bafe fie alle beibe A. P. ©efjen ©ie, baë fommt bauon,

roenn man mit feinem 'Çegafuë fo ©cfiinbtuber treibt, baë Sîefultat baoon
ftnb immer ©djunblieber. Gl. ©te brei Ijeiligen 2tjt fommen in biefer
Stummer fdjon ju ifirem Stedjt, mefjr roürbe biefe .Çerreit roieber übermütig
madjen. Puck, Falk, D. v. B., Moll, ©rufe unb ©anf. Ett. Kd. Ob eë oor
fjunbert fafiren fälter roar alë jefet? ©iefe grage fönnen roir Affinen leiber
nidjt gut beantroorten; mir fönnen unë totrflicfi nidjt mefjr genau baran etin*
nem. Karl K. SBenn ^fyntn ber naffe 3lpril fo argen moralifcfien unb ptjtjfb
fdjen Sater oemrfadjte, fo ift eë am beften, ©te teiften fidj einen fauren jjarung
unb ftelfen roaê bie ^auptfadje ift fofort baë ©tefiten ein, bann roirb'ê
©ir gleicb otel beffer fein!" V. F. in Genf, ©o, fo, ©ie haben fdjon ôfterê
mefirere 33lätter mit Sîfjren ©djerjen" bebient. ©ie fürctjten nur, bie unë ge=

fanbten .fnnnoreëfen feien für unë ju faftig". ©ie afjnungëoolfer (Sngel, ©ie.
©aê müffen ja redjt nette ©djmucfbtätter geroefen fein, roeldje 3fjre ©iebtungen
aufnahmen. Biel, ©aê tft bie atte ©efdjidjte : ©änger ofine ©timmen, ïurner,
bte nicfjt ftimmen, ©djüfeen oljne ©reier ftnb bie ärgften ©cfireter. v. G. in Z.

©ê ift unmöglid), jebem ©infenber fivieftidj ju antroorten, gefdjtoeige, baê $orto
bafür auëjulegen. ©aê roürbe ju oiel 3eit unb ©elb etforbern. ©ie follten be=

greifen, bafe eê für bie jafjlreidjeit Korrefponbenten leidjtcr ift an unê ju fdjretben

unb eine oollroertige ©riefmarfe beijulegen, alë ltmgeletjrt- H. in U. ©aë
fiinbert unë nidit, bie SBunbe im eigenen gleifdje tüdjttg auêjuâfeeu. ©ie $aupt=
fadje ift bie Teilung, ©ottlob, unfere gute Konffitution fann fo fleine 2tnfäffe
ofine roeiterett ©cfiaben ertragen. Alpha, grûijlingëî, 2futo= unb ©iêljeiligen;
©ebidjte fommen ofine ©nate unb Sßarbon baljin, roo fie am beften unb unge=
lefenften bleiben. Anonymes wandert in den Papierkorb.
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Fassweine alt, abgelagerte Flaschenweine,
Walliser, Waadtländer, Ostschweizer, Rhein-
und Mosel-, Burgunder, Dessertweine und

grosse Auswahl In Bordeaux. 76

Café Restaurant RoVcllI

I
Zürich (Habis-Bahnhof)

Neueröffnet. -
Einziger Ausschank des bekannten Mathaeserbräu, sowie

des Ia. Fürstenbergbräu. Soignierte Küche.
Dîners von 12 2 Uhr. Gewählte Abendplatten.

Auserlesene reelle Landweine. »s

Stahlspähne
Marke Eule"

sind die besten
Muster zu Diensten 20

WirZ & FiSGhßr, Stahlspätme-Falirik
Reinach (Aargau).

Verlangen Sie int Restaurant

EXPOSITION INTERNAT. BRÜSSEL iû|)R
GRAND PRIX mit GOLD. MEDAILLE l^Z

Inkasso besorgt das 27c

Informationsburean

A. Wimpf, Zürich I

Rennweg 28 ® Telephon 6072.

Creditreform Zürich
Sektionsbureau des

1888 gegründeten Schweiz. Verbandes
mit 43 Flllalbureaux

Informationen (Spezial-Auskünfte).
Gütlicher und gerichtlicher

Incasso (Schweiz und Ausland)
Vertretung In

Konkursen und Nachlass- Verträgen
Controll-Listen fUr Mitglieder.

Geschäftsführer : M. Fischer-Fscherich'

Bahnhofstrasse 79.

Reitstiefel Bergschuhe.

J. Schuithess, Schuhmacher
29 Rennweg ZURICH Rennweg 29

Telephon Telephon
Naturgemässe Fossbekleidung f. Kinder u. Erwachsene.
Auf Grundlage neuester Forschungen erster Autoritäten.

Reparaturen prompt und geschmackvoll.
Spezialität: Richtige Beschuhung von Plattfüssen.

sowie verdorbener und struppierter Füsse. 69

Nur nach Mass.

Für Hotels und Restaurants,
Bonsbücher mit 1680 Doppelnummern, 10 Stück Fr. 18.
Taschenbonbücher mit 324 Doppelnummern 10 Stück Fr. 5.

Spielkarten, Spieltafeln, Spielkreide, Billardkreide.
Ciosetpapier in Rollen und Paketen.

C. Maron, Badenerstrasse 8. Zürich«
Tramstation Sihlbrücke. Telephon 5433. 107

Verlangen Sie!

Steiger-Kirsch
80 Schwyz

Geheim- igf Aufträge
besorgt streng diskre das Internationale

Privat -Detektiv- u. Auskunfts-
Bureau Argus Zürich

gegr. 1 893, i. Handelsreg. eingetr. E. C. Gisler.

Telephon 3622 40

Verlust* % #
Forderungen

Ubernehme zum Inkasso, bei erfolgloser
Betreibung unentgeltlich. 26

Offerten unter Chiffre M. E. 195

an die Expedition ds. Blattes.

Gratis
und verschlossen erhalten Sie meine Pros¬

pekte fUr Bedarfsartikel zur

Klein er halt ung
der Familie. M* 19

J. Kitterer, Drogerie, Emmishofen.

Kriefkâsten cler lìectaktîon.
leuten. Die letzten Einsendungen sind denn

doch gar zu kraß und müssen wir dieselben auch
mit den gebotenen Avschwächungen dankend
ablehnen. Es liegt durchaus nicht in der Tendenz
des Nebelspalters" gegen die Errungenschaften
des großen stamm- und sprachverwanvten
Nachbarreiches gehässig oder gar beschimpfend
vorzugehen; bei aller Freiheit und Unabhängigkeit

dürfen wir das Große und Edle, das
trotz alledem und alledem von allen Nationen
gewürdigt werden muß, nicht in den Kot
ziehen. Da hört Humor und Sature auf,
wo Gehässigkeit hemmet ihren Lauf!"
5Iora X. Mein liebes Fräulein Flora F, mit
ihren Gedichten ist's wieder nix. 8tIIrmsr
in VV. Sie haben in ihren Frühlingspoemen
die grünen Zweige auf's Korn genommen;
wenn Sie sich zu nichts Gescheidterem bequemen,
können Sie nie auf einen solchen kommen.
S. in Sie haben Recht, zwischen diesen

beiden Blättern kann einem die Wahl weh tun, doch: Mich will es schier
bedünken, daß sie alle beide ». l>. Sehen Sie, das kommt davon,

wenn man mit seinem Pegasus so Schindluder treibt, das Resultat davon
sind immer Tchundlieder. KI. Die drei heiligen Azi kommen in dieser
Nummer schon zu ihrem Recht, mehr würde diese Herren wieder übermütig
machen. >>ue!<, ». v. S., «oll. Gruß und Dank. ^a. Ko. Ob es vor
hundert Jahren kälter war als jetzt? Diese Frage können wir Ihnen leider
nicht gut beantworten; mir können uns wirktich nicht mehr genau daran
erinnern. Karl X. Wenn Ihnen der nasse April so argen moralischen und physischen

Kater verursachte, so ist es am besten, Sie leisten sich einen sauren Harung
und stellen was die Hauptsache ist sofort das Dichten ein, dann wird's
Dir gleich viel besser sein!" V. in lient. So, so, Sie haben schon öfters
mehrere Blätter mit Ihren Scherzen" bedient. Sie furchten nur, die uns
gesandten Humoresken seien für uns zu saftig". Sie ahnungsvoller Engel, Sie.
Das müssen ja recht nette Schmuckblätter gewesen sein, welche Ihre Dichtungen
aufnahmen. Siel. Das ist die alte Geschichte: Sänger ohne Stimmen, Turner,
die nicht klimmen, Schützen ohne Dreier sind die ärgsten Schreier. v. <Z. in

Es ist unmöglich, jedem Einsender brieflich zu antworten, geschweige, das Porto
dafür auszulegen. Das würde zu viel Zeit und Geld erfordern. Sie sollten
begreifen, daß es für die zahlreichen Korrespondenten leichter ist an uns zu schreiben

und cine vollwertige Briefmarke beizulegen, als umgekehrt- X- in U. Das
hindert uns nicht, die Wunde im eigenen Fleische tüchtig auszuätzen- Die Hauptsache

ist die Heilung. Gottlob, unsere gute Konstitution kann so kleine Anfälle
ohne weiteren Schaden ertragen. »Ion?.. Frühlings-, Auto- und Eisheiligen-
Gedichte kommen ohne Gnade und Pardon dahin, wo sie ain besten und unge-
lescnsten bleiben. »nonvmes v/anàt in «ten Papierkorb.
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«Voss/-, Fv/'Al/Nl/s/', OsLLS/^iVS/NS IV/ll/

lîaiê fîestaui-ant ^gVA^à
^ûrîen (^alàkàlwt)

iXeueroksneì.
Hiniigei' àusscnsnk äes bekannten IVIgttissssrdrâu, sowie

lies ls. lìstenbei'gvi'àu. 8oignierte Xüone.
Dîners von 12 2 là. Kewânlte àbenâplsiten.

Auserlesene reelle l.gnàeine. »s

-Marks Huis"
sinà dis dssteii

nilusder iu oisnstsn 20

M? L kl8àr, 8ìsdl8pàdll6 ksdrlll

Verlangen Zie im Zîe5tsursnt

besorgt clas 2?o

Iltkorillâtioiisbilreaii

4. ^tVimps, luriOlli I

l-îonnwos 2S K l'eleptrori 6072.

Zeicticmsburesu lies
IS8K gegriirxieten Sck«ei-. Verl>sn<ies

mit -iZ ^Uisiduresu»

làrmstionsn s8pe!!s!-»usi<Ilnne).
liMIieker und gerielitlieker

Incasso (8ckv»e!7 uncl àuslsnil)
Vertretung ir,

Konlairsen unit ^sekIass-VerlrÄgeri
controN-tisten «llr iVIitgUelier.

KssebâktskûNrsr : X. ^iscner-kscneric^

ksiinnolsti'gsse 79.

^à/^îá^ê ^^^^^^^^^^^

j. 8ekultkk88, 8ààà
29 lîenavex ^I^l^icn «ennvvex 29

l'öispkor» l'slspkorl
I,àMà88k l?ll88bàIeiàZ l.îià ll.Lrvàkiik,
^uk <Zrunc>Ia?s neuester LarseNunxen erster Xnìoritâtsri.

keparatui-en prompt unâ xescnmaclivoll.
Spezialität: kii>'Ntl!?s kes^UuNun« von piattküsssn.

sowie vsr<ioriisnsr unci strupsiisrtsr Lusse. S9

iXur nack t>1s88.

lZon8büolie>' mit 1K8l) voooelnummem, ItZ 8tüel< lì 18.
Ia8c»enbonbücner mit 324 Doooelnummetn 10 8tüo>< I-'r. 5.

8pie»<gi'ten, 8pieltsfeln, 8pie»<i'eio'e, killgMreiäe.
eiosetpaoiei' in Köllen unci Asketen,

Iramstatiori Likibrüoks. l'elevrion ö433. 107

I VbrlMM 8i6!

80

besorgt streng öiskre lias Internationale

privat -Detektiv- u. ^U8><unft8-

gegr. 1 g9Z, i. ttaàlsrsg. eingetr. H. L. kilsier.

'rslopliori 3622 40

Verlust- A A
lldemelims ?um Inkssso, bei erfolgloser
ketreidung unsntgelilioli. 26

Otkertöri uàr eiriffrs M. l-. 19S

ari clie lZxveclitioll cis. ölattss.

(Gratis
unii verzeblossen erkalten 8is meine Pros¬

pekts Mr ôeàkartikol /ur

iXleinerlialtunx
hiM «ter pamîlie. «M», 1^

^. Mtmr, Drogerie, àM8lià
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